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Als die Pillen noch von Hand gedreht wurden
Wehdemer Heimathaus öffnete die Pforten für Interessierte

Wehdem (hm). Das Wehdemer Hei-
mathaus ist immer für Überraschun-
gen gut. Am Sonntag hat das kleine
volkstümliche Museum erstmals in
diesem Jahr seine Pforten geöffnet
und die Besucher erwartete neben
einer Präsentation historischen Woll-
handwerks mit allerlei Informatio-
nen rund um das Thema Wolle und
Spinnen auch ein vollausgestatteter
Apothekerschrank und altes Kinder-
spielzeug.
„Es gibt immer wieder Privatleute,
die uns historische Sachen aus ih-
rem Sammlungen oder auch Dach-
bodenfunde überlassen“, freut sich
Gabriele Niermann-Limpricht, Spre-
cherin des Heimatshauses. Etwas
ganz Besonderes sei aber die histo-
rische Apothekerausstattung, die
Claudia Schaaf-Gendig (ehemalige
Apothekerin aus Dielingen) im Hei-

matshaus zur Verfügung gestellt hat.
Darunter verschiedene Mörser, Pil-
lenbrett und Pillendreher, viele ver-
schiedene historische Apothekenglä-
ser und Porzellangefäße, eine anti-
ke Apothekerwaage sowie in einige
geschichtliche Koffer mit Drogen-
Lehrsammlungen.
„Früher war die ärztliche Versorgung,
gerade im ländlichen Bereich, noch
ganz anders geregelt“, erzählt Nier-
mann-Limpricht. Aus Erzählungen
ihrer Mutter wusste sie, dass in Op-
penwehe in den 1920er Jahren der
Arzt lediglich einmal in der Woche
für eine Sprechstunde in den Ort
kam. Die ehemalige Gaststätte Carl
Brockschmidt stand dann für ärztli-
che Untersuchungen zur Verfügung.
Sowieso war das Gasthaus mit Saal-
betrieb der Mittelpunkt im Ort. Hier
wurde auch Turnen angeboten, die

Tanzschule war dort ansässig und
das Lebensmittelgeschäft war
ebenfalls in den Räumlichkeiten des
Gasthauses zu finden.
Altes Handwerk demonstrierte die
„Kunterbunte Wollspinnerey“, eine
Gruppe von Frauen aus Osnabrück,
Stemwede und Bohmte. Die vier Frau-
en in altdeutscher und mittelalterli-
cher Kleidung ließen gern die Spinn-
räder surren und erklärten Technik
und Geschichte des Spinnens. „Spin-
nen ist eine sehr alte Handwerks-

technik, es gibt sie schon seit der
Jungsteinzeit“, wusste Sabine Jor-
dan. Sie freut sich, dass immer mehr
junge Leute sich wieder für das Spin-
nen interessieren. Der nächste Öff-
nungstag des Heimathauses Weh-
dem ist am Muttertag, Sonntag, 12.
Mai. „Die Besucher dürfen sich dann
auf Kaffee und Kuchen, nach Re-
zepten von Henriette Davidis freu-
en“, macht Gabriele Niermann-Lim-
pricht schon jetzt Lust auf einen
Besuch im Heimathaus.

Zahlreiche historische Apothekengefäße und Arbeitsgeräte dürfen imZahlreiche historische Apothekengefäße und Arbeitsgeräte dürfen imZahlreiche historische Apothekengefäße und Arbeitsgeräte dürfen imZahlreiche historische Apothekengefäße und Arbeitsgeräte dürfen imZahlreiche historische Apothekengefäße und Arbeitsgeräte dürfen im
Heimathaus in Augenschein genommen werden. Gabriele Niermann-Heimathaus in Augenschein genommen werden. Gabriele Niermann-Heimathaus in Augenschein genommen werden. Gabriele Niermann-Heimathaus in Augenschein genommen werden. Gabriele Niermann-Heimathaus in Augenschein genommen werden. Gabriele Niermann-
Limpricht freut sich, dass Apothekerin Claudia Schaaf-Gendig die Uten-Limpricht freut sich, dass Apothekerin Claudia Schaaf-Gendig die Uten-Limpricht freut sich, dass Apothekerin Claudia Schaaf-Gendig die Uten-Limpricht freut sich, dass Apothekerin Claudia Schaaf-Gendig die Uten-Limpricht freut sich, dass Apothekerin Claudia Schaaf-Gendig die Uten-
silien zur Verfügung gestellt hat.silien zur Verfügung gestellt hat.silien zur Verfügung gestellt hat.silien zur Verfügung gestellt hat.silien zur Verfügung gestellt hat.

Historisches Kinderspielzeug ergänzt die Ausstellung im WehdemerHistorisches Kinderspielzeug ergänzt die Ausstellung im WehdemerHistorisches Kinderspielzeug ergänzt die Ausstellung im WehdemerHistorisches Kinderspielzeug ergänzt die Ausstellung im WehdemerHistorisches Kinderspielzeug ergänzt die Ausstellung im Wehdemer
Heimathaus.Heimathaus.Heimathaus.Heimathaus.Heimathaus.

Die „Kunterbunte Wollspinnerey“ erklärten Technik und Geschichte desDie „Kunterbunte Wollspinnerey“ erklärten Technik und Geschichte desDie „Kunterbunte Wollspinnerey“ erklärten Technik und Geschichte desDie „Kunterbunte Wollspinnerey“ erklärten Technik und Geschichte desDie „Kunterbunte Wollspinnerey“ erklärten Technik und Geschichte des
Spinnens.Spinnens.Spinnens.Spinnens.Spinnens.
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Vortrag: „Mehr Freude und
Leichtigkeit im Leben mit
Access Bars®“

Einladung zum
Klönnachmittag
SoVD Ortsverband Sundern

www.spargelhof.de

Unsere frischen Erdbeeren sind da!

Bäuerlicher Hofl aden
Restaurant Spargeldiele
Eiscafe · Idyllischer Biergarten
Sa, So & feiertags Spargelbuffet
täglich geöffnet · Nuttelner Str. 50
32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060

RAHDEN_Spargel_Erdbeer_90x50mm_2024.indd   1 07.03.24   10:20

Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen zum Kaffeetrinken am
Donnerstag, 16. Mai, bei Jobusch
in Niedermehnen.

Beginn ist um 15 Uhr.
Bitte anmelden bis zum 11. Mai
bei Christina Lange, Telefon
05745-2471 oder 0171 845 47 42.

Der Gesundheitstreff Lemförde
lädt zu Mittwoch, 8. Mai, um 19
Uhr, in den, Rittersaal des Amts-
hofes, Hauptstraße 80 in Lemför-
de ein.
Die Access Bars® sind 32 Ener-
gie-Punkte am Kopf, die bei leich-
ter Berührung eine positive Ver-
änderung im Gehirn anregen und
elektromagnetischen Anteile von
Stress, Gedanken und Emotionen
defragmentieren. Das Ergebnis ist
eine tiefe Entspannung und mehr
Freude und Leichtigkeit im Alltag.
Die Menschen berichten von ei-
ner besseren Gesundheit, besse-
ren Schlaf, weniger Stress, mehr
Selbstvertrauen, Lebensfreude
und vieles mehr. Die sanften Be-
rührungen sind ohne Altersbe-
schränkungen privat und beruf-
lich einsetzbar. Referieren wird an
diesem Abend Frau Gabi Kolbeck,
Coach für Frauen und Familien,
Access Bars® Faciliator und Body

Practitioner aus Lohne.
Als Gäste sind all diejenigen herz-
lich willkommen, die Interesse am
Thema haben. Aus organisatori-
schen Gründen bittet das Team
um Anmeldung bis zum 6. Mai bei
Anne Hoppe unter Telefon 05443/
8130, Annegret Jaquet-Nitschke
unter Telefon 05443/8947 oder
Karin Framke unter Telefon 05443/
1074. Der Kostenbeitrag beträgt
4 Euro pro Person.
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Der Blick auf den Wirtschaftsstandort Stemwede
Auch wenn die Zeiten schwierig
sind, ist der Wirtschaftsstandort
Stemwede weiterhin gut aufge-
stellt. Zu diesem Schluss kommt
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat nach dem jüngsten rat-
hausinternen Austausch zum The-
ma Wirtschaft in Stemwede.
„Die Stemweder Standortstruktur,
mit ihren vielen kleinen und mitt-
leren Betrieben und Unternehmen
zeichnet sich durch eine besonde-
re Resilienz aus. Die heimische
Wirtschaft kann Krisen wegstecken
und ist in der Lage Veränderungen
anzunehmen“, so Abruszat.
Zusammen mit seinem Mitarbei-
ter Jan-Philipp Ehlers aus dem
Bereich Wirtschaftsförderung,
hatte der Verwaltungschef eini-
ge Statistiken und Kennzahlen
der letzten Jahre unter die Lupe
genommen.

„In Stemwede herrscht nach wie
vor fast Vollbeschäftigung. Die
Zahl der sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigten ist seit
2015 konstant gewachsen auf
etwa 6.700 Mitte letzten Jahres“,
berichtet Jan-Philipp Ehlers. Be-
merkenswert, und alles andere
als typisch für eine Flächenge-
meinde wie Stemwede, sei auch
der Pendlersaldo, erklärt Ehlers.
„Wir haben in den letzten Jahren
immer ein Pendlerplus, also mehr
Menschen, die zum Arbeiten nach
Stemwede kommen, als Stemwe-
derinnen und Stemweder, die au-
ßerhalb unserer Gemeindegren-
zen arbeiten.“ Mitte letzten Jah-
res waren es in Stemwede knapp
4.800 Einpendler im Gegensatz
zu um die 3.800 Auspendlern.
„Das ist ein richtig gutes Zeichen
für die Wirtschaftskraft Stemwe-

des.“ Auch die Zahl der Beschäf-
tigten mit ausländischen Wurzeln
ist in Stemwede so hoch wie noch
nie und hoch habe sich in den
letzten sieben Jahren mehr als
verdoppelt.
„Wenn ich mit Unternehmerinnen
und Unternehmern aus Stemwe-
de spreche, bekomme ich immer
wieder gespiegelt, dass die Situ-
ation, in welcher Branche auch
immer, angespannt, aber nicht
aussichtslos ist“, so Bürgermeis-
ter Abruszat. „Viele der Unterneh-
men hier sind über Generationen
und Jahrzehnte gewachsen. Die
typische Stemweder DNA, Heraus-
forderungen anzunehmen und an-
zupacken, anstatt vorschnell den
Kopf hängen zu lassen, ist nach
wie vor weit verbreitet.“
Nichtsdestotrotz stünden alle Be-
triebe auch vor großen Hürden und
Aufgaben. Sei es die überbürden-
de Bürokratie und der damit ver-
bundene Verwaltungsaufwand
vieler Leistungen oder auch sich
ändernde Rahmenbedingungen
im Rahmen der Digitalisierung.
Gerade in diesem Bereich gäbe
es für kleine und mittlere Unter-
nehmen durchaus Förderprogram-
me, die in Anspruch genommen
werden können, betont Jan-Phi-
lipp Ehlers „Zusammen mit der
Stadt Rahden und der Stadt Es-
pelkamp werden wir dazu in Kür-
ze gezielt auf die heimischen
Handwerksbetriebe zugehen“,
berichtet er über eine verstärkte
interkommunale Zusammenarbeit
im Rahmen der Wirtschaftsförde-

rung. „Natürlich stehe ich aber
auch jederzeit im Amtshaus bei
Fragen zur Verfügung und vermitt-
le gerne.“
„Mich persönlich freut es, dass
auch in diesem Jahr ein Stemwe-
der Markt mit einer Ausstellung
der heimischen Gewerbebetriebe
geplant ist“, blickt Bürgermeis-
ter Abruszat nach vorne und dankt
auch dem Stemweder Gewerbe-
verein für die gute Zusammenar-
beit. „Der Gewerbeverein ist ein
sehr gut funktionierendes Netzwerk
der Stemweder Betriebe. Der Markt
an und in der Leverner Festhalle ist
ein tolles Schaufenster der Stem-
weder Wirtschaft.“ Geplant ist die
diesjährige Marktausgabe vom 4.
bis zum 6. Oktober.

BBBBBürgermeis ter  Ka i  Abruszatürgermeis ter  Ka i  Abruszatürgermeis ter  Ka i  Abruszatürgermeis ter  Ka i  Abruszatürgermeis ter  Ka i  Abruszat
glaubt an den Wirtschaftsstand-glaubt an den Wirtschaftsstand-glaubt an den Wirtschaftsstand-glaubt an den Wirtschaftsstand-glaubt an den Wirtschaftsstand-
ort Stemwede.ort Stemwede.ort Stemwede.ort Stemwede.ort Stemwede.
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Projekttag Schöpfung
in Haldem
Zusammenarbeit der Kirchengemeinde
Dielingen mit der Grundschule Haldem

Das war sehr lebendig, als die
Viertklässler, die mit ihren Lehre-
rinnen Frau Hartmann und Frau
Schaeper von der Grundschule am

23. April zum Gemeindezentrum
Haldem gewandert waren, um
sich dort mit Pfarrer Michael Be-
ening zu ihrem letzten Projekt-
vormittag zu treffen.
Inhaltlich ging es diesmal um die
gute Schöpfung Gottes und um
die Aufgabe der Menschen, diese
zu schützen, zu bebauen und zu
bewahren.Gleich zu Beginn jedoch
mussten die ersten wissenschaft-
lichen Klarstellungen diskutiert
werden, die einer der Schüler mit
großem Fachwissen vortrug: „Die
Erde ist durch einen Vulkanaus-
bruch entstanden, bei dem Gase
freigesetzt wurden, die einen Ent-
wicklungsprozess in Gang ge-
bracht haben.“
Die Bibel bezeugt jedoch, dass
alles, was den Menschen positiv
umgibt, dem gestalterischen Wil-
len Gottes entstammt, der die Ele-
mente, die Pflanzen und Lebewe-
sen, das Licht und das Dunkel,
den Tag und die Nacht, die Meere
und das trockene Land kreativ
entwickelt und geschaffen hat,
sodass am Ende das Paradies ent-
standen ist.
Letztlich sind beide Aussagen kei-
ne Widersprüche, sondern unter-
schiedliche Betrachtungsweisen -
einmal aus wissenschaftlichem In-
teresse und zum anderen als Be-
kenntnis eines Glaubenden.
„Was müsste es in eurem Para-
dies unbedingt geben? Was dürfte
auf gar keinen Fall dort fehlen?“ -

Das Material ist zusammengetragen worden. Jetzt geht es an dieDas Material ist zusammengetragen worden. Jetzt geht es an dieDas Material ist zusammengetragen worden. Jetzt geht es an dieDas Material ist zusammengetragen worden. Jetzt geht es an dieDas Material ist zusammengetragen worden. Jetzt geht es an die
Gestaltung.Gestaltung.Gestaltung.Gestaltung.Gestaltung.
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Die Antworten der Kinder reich-
ten von Playstation 5 über Tram-
polin und Schaukel bis hin zum
Fußballplatz. In der dem Einfüh-
rungsteil folgenden Gruppenpha-
se hatten die Kinder die Aufgabe,
in kleinen Gruppen ihr eigenes
Paradies zu schaffen - also mit
viel Kreativität eine Umgebung

entstehen zu lassen, in der sie
sich gerne aufhalten würden.
Am Ende präsentierten die Grup-
pen voller Stolz ihre sehr unter-
schiedlichen Schöpfungen und
waren dankbar für einen sehr ab-
wechslungsreichen Projekttag bei
Sonnenschein und in einer guten
Gemeinschaft.

Sowohl Kinder wie auch ihre Lehrerinnen hatten viel Spaß beim Projekttag.Sowohl Kinder wie auch ihre Lehrerinnen hatten viel Spaß beim Projekttag.Sowohl Kinder wie auch ihre Lehrerinnen hatten viel Spaß beim Projekttag.Sowohl Kinder wie auch ihre Lehrerinnen hatten viel Spaß beim Projekttag.Sowohl Kinder wie auch ihre Lehrerinnen hatten viel Spaß beim Projekttag.

Die Kinder stellen sich gegenseitig ihre Paradiese vor.Die Kinder stellen sich gegenseitig ihre Paradiese vor.Die Kinder stellen sich gegenseitig ihre Paradiese vor.Die Kinder stellen sich gegenseitig ihre Paradiese vor.Die Kinder stellen sich gegenseitig ihre Paradiese vor.

Hier entsteht das Fußball-Paradies.Hier entsteht das Fußball-Paradies.Hier entsteht das Fußball-Paradies.Hier entsteht das Fußball-Paradies.Hier entsteht das Fußball-Paradies.
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Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 5. Mai - RogateSonntag, 5. Mai - RogateSonntag, 5. Mai - RogateSonntag, 5. Mai - RogateSonntag, 5. Mai - Rogate
9.30 Uhr - Gottesdienst in der St.
Martini-Kirche in Oppenwehe
(Pfrin. S. Kuhlmann)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der St. Marien-Kirche in

Dielingen (Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
in der Stiftskirche in Levern
(Pfrin. S. Kuhlmann)
Donnerstag, 9. Mai - HimmelfahrtDonnerstag, 9. Mai - HimmelfahrtDonnerstag, 9. Mai - HimmelfahrtDonnerstag, 9. Mai - HimmelfahrtDonnerstag, 9. Mai - Himmelfahrt
10 Uhr - Gottesdienst in der Hei-
lig-Kreuz-Kapelle in Haldem

(Pfr. M. Welters)
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Tau-
fe an der Mühle in Oppenwehe
(Pfrin. S. Kuhlmann)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Samstag, 4. Mai, 9 bis 11.30 Uhr -
Kinderkirche im Gemeindezentrum
Haldem (Pfr. M. Beening und Team)
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)

Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Gemein-
dehaus (CVJM) - Informationen bei
Eileen Ryzich Tel. 0160/90370972
Mittwoch:
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 15 Uhr Flö-
ten/Jungbläser; 19 Uhr Tischhar-
fen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Mittwoch: Frauengesprächskreis
- Wir gehen Minigolf spielen
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Zwei G - Glauben
und Genuss mit Anna Lena Köhler
- Erwachsenenbildung und das
Thema Schokolade; 19.30 Uhr Bi-
belkreis
Donnerstag: 10 Uhr Gottesdienst
in der Kapelle in Haldem;
10.30 Uhr Gottesdienst an der
Mühle in Oppenwehe
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Das Pfarrbüro in Levern bleibt Frei-
tag, 10. Mai, geschlossen.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 04. Mai 2024 | Kw 18 | Rautenberg Media 11

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Hutkonzert
mit Alina Sebastian - New Country
Am Montag, 6. Mai, um 19 Uhr,
findet im Kulturtreff „Q“ in Stem-
wede-Wehdem das nächste Hut-
konzert statt. Der JFK Stemwede
hat Alina Sebastian gewinnen
können, die New Country und Pop
spielt. Bei einem Hutkonzert ist
der Eintritt frei und in der Pause
geht ein Hut herum um für die
Musikerin zu sammeln.
Die fünffach vom Deutschen Rock
& Pop Preis ausgezeichnete Sän-
gerin, Songwriterin und Produzen-
tin Alina Sebastian entwickelte
durch Einflüsse von Pop- und Coun-
trymusik ihren eigenen Stil. Sanf-
te Balladen am Klavier, eingängi-
ge Melodien an der Gitarre oder
kraftvoll am Bass - allein oder mit
ihrer Band im Rücken - nicht nur
das Songwriting, sondern auch die
Shows sind abwechslungsreich
und voller Energie.
„Der Moment, in dem ich mich

entschlossen habe, mich in mei-
ner Musik zu offenbaren und kei-
ne Rolle spielen zu wollen war
der Moment, in dem ich wusste -
es ist „New Country“. Wie könnte
es je etwas anderes sein?“, so
Alina Sebastian.
„New Country“ ist die Fusionie-
rung von starkem Songwriting und
komplexen Gitarren-Riffs mit zeit-
gemäßen Arrangements und Pro-
duktionen aus dem Bereich der
Popmusik. Bekanntheit erlangte
das Genre durch Shania Twain und
aktuell durch die frühe Taylor Swift
und hat sich seitdem noch viel
weiter entwickelt.
„Überschäumende Lebensfreude,
aber auch Tragisches und
Schmerzliches vermag die Sänge-
rin mit ihrem individuellen Timb-
re in ihrer Stimme zum Ausdruck
zu bringen. Mal ganz verhalten,
einfühlsam, fast wie gehaucht,

dann wieder strahlend hell oder
kraftvoll eindringlich“, urteilte
„Lokalplus NRW“.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Live 500“.

Alina SebastianAlina SebastianAlina SebastianAlina SebastianAlina Sebastian
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Mama ist die Beste
Mit kreativen Geschenkideen zum Muttertag am 12. Mai überraschen
Sie sind Heldinnen des Alltags und
Managerinnen der gesamten Fa-
milie: Mütter sind immer für ihre
Lieben da. Höchste Zeit also, ih-
nen etwas zurückzugeben und
Wertschätzung zu zeigen. Der
Muttertag am 12. Mai 2024 bie-
tet traditionell die passende Ge-
legenheit, um die beste Mama
der Welt gebührend zu feiern. Mit
kreativen Fotogeschenken, die
eine persönliche Botschaft vermit-
teln, ist an diesem Tag für Glücks-
momente und sicherlich auch für
manche Freudenträne gesorgt. In
diesem Artikel gibt es vier origi-
nelle Geschenktipps.
Morgenkaffee exklusiv serviertMorgenkaffee exklusiv serviertMorgenkaffee exklusiv serviertMorgenkaffee exklusiv serviertMorgenkaffee exklusiv serviert
Der Muttertag beginnt schon per-
fekt, wenn die Familie das Früh-
stück vorbereitet und sich Mama
rundherum verwöhnen lassen
kann. Nicht nur an diesem Sonn-
tag, sondern auch im Alltag
schmeckt der Morgenkaffee noch
mal so gut, wenn er in einer Tasse
serviert wird, die es nur einmal
gibt. Mit Fotos der Lieben lässt
sich ganz einfach ein schönes Fo-
togeschenk gestalten, unter

www.cewe.de etwa gibt es dazu
ein spezielles Muttertagsdesign
aus hochwertiger Keramik mit
Panoramadruck und einer pastell-
blauen Innengestaltung. Ein ech-
ter Hingucker neben den Famili-
enfotos rundherum ist das kleine
Herz auf dem Tassenboden.
Ein Geschenk zum PuzzelnEin Geschenk zum PuzzelnEin Geschenk zum PuzzelnEin Geschenk zum PuzzelnEin Geschenk zum Puzzeln
Ein exklusives Wellnesswochen-
ende, Musical-Tickets oder ein
Besuch in Mamas Lieblingsre-
staurant: Solch Geschenke zeigen
der Mutter, wie wichtig sie ihren
Kindern und Enkeln ist. Noch grö-
ßer wird die Überraschung, wenn
der Gutschein für besondere Er-
lebnisse selbst außergewöhnlich
verpackt wird - zum Beispiel als
Fotopuzzle mit einem Schnapp-
schuss der Familie. 40 extragroße
Puzzleteile machen aus jedem
Gutschein ein spannendes Ge-
schenkerlebnis, das spielerisch für
Vorfreude sorgt.
Die Lieben sind immer dabeiDie Lieben sind immer dabeiDie Lieben sind immer dabeiDie Lieben sind immer dabeiDie Lieben sind immer dabei
Eine schöne Geschenkidee, nicht
nur zum Muttertag, ist eine
Smartphonehülle mit individuel-
lem Fotodruck. Auf diese Weise

hat Mama ihre Liebsten in Zu-
kunft immer bei sich. Die Hüllen
gibt es passend zu allen gängigen
Handymodellen, mit der eigenen
Gestaltung wird daraus in jedem
Fall ein Unikat. Eine gute Alterna-
tive zu herkömmlichem Kunststoff
ist eine Hülle aus nachwachsen-
den Rohstoffen wie Mais oder Zu-
ckerrohr, die etwa bei Cewe in
zwei Farbvarianten erhältlich ist.
Gemeinsame Erlebnisse schwei-
ßen die Familie zusammen - vom

gemeinsamen Urlaub bis hin zu
den vielen kleinen Momenten, die
noch lange im Gedächtnis blei-
ben. Diese Erinnerungen lassen
sich zum Beispiel in einem Foto-
buch festhalten.
Die Buchvorlage „Beste Mama“
ergänzt die schönsten Fotos mit
spielerischen Textelementen zum
Ausfüllen. Ein hochwertiges Prä-
sent zum Muttertag, aber auch
zum Geburtstag.
(DJD)

Am 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persönlicherAm 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persönlicherAm 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persönlicherAm 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persönlicherAm 12. Mai 2024 ist Muttertag. Kreative Geschenke mit persönlicher
Note sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.deNote sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.deNote sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.deNote sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.deNote sorgen für Glücksgefühle. Foto: DJD/www.cewe.de

Gutscheine für Wellness oder einen Restaurantbesuch mal andersGutscheine für Wellness oder einen Restaurantbesuch mal andersGutscheine für Wellness oder einen Restaurantbesuch mal andersGutscheine für Wellness oder einen Restaurantbesuch mal andersGutscheine für Wellness oder einen Restaurantbesuch mal anders
verpackt: Als Puzzle kommt zur Überraschung noch ein spielerischerverpackt: Als Puzzle kommt zur Überraschung noch ein spielerischerverpackt: Als Puzzle kommt zur Überraschung noch ein spielerischerverpackt: Als Puzzle kommt zur Überraschung noch ein spielerischerverpackt: Als Puzzle kommt zur Überraschung noch ein spielerischer
Effekt hinzu. Foto: DJD/www.cewe.deEffekt hinzu. Foto: DJD/www.cewe.deEffekt hinzu. Foto: DJD/www.cewe.deEffekt hinzu. Foto: DJD/www.cewe.deEffekt hinzu. Foto: DJD/www.cewe.de
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Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage)Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr | Mittwoch Ruhetag

Schmuck      Erlesenes

Bad Essen | Lindenstraße 61 | Tel 05472 977270 | www.schmuck-badessen.de

Süße Überraschung
zum Muttertag

Nicht vergessen! Am 12. Mai ist
Muttertag. Aber nicht nur an die-
sem Tag, sondern immer sollten
wir unsere Mamas verwöhnen und
ihnen für ihre grenzenlose Liebe
danken. DANKE MAMA!
Danke, für alles, was Du für mich
getan hast und tust. Du bist die
Kraft, die mich immer wieder auf-
baut, die Liebe, die mich umhüllt,
und die Weisheit, die mich leitet.
In den unzähligen Momenten, in
denen ich unsicher war, warst Du
meine Zuversicht. Deine starken
Arme haben mich gehalten, als
ich fiel, und Deine aufmunternden
Worte haben mich gestärkt, wenn
ich Zweifel hatte. Du hast mir bei-
gebracht, dass wahre Größe im
Herzen liegt und dass Liebe die
stärkste Kraft ist.
Mama, Du bist meine Heldin, mei-
ne beste Freundin und meine größ-
te Stütze. Danke, dass Du immer

an meiner Seite bist, in guten und
schlechten Zeiten. Ich liebe Dich
mehr, als Worte ausdrücken kön-
nen. Alles Gute zum Muttertag!
CupcakCupcakCupcakCupcakCupcakes mit Erdbeeres mit Erdbeeres mit Erdbeeres mit Erdbeeres mit Erdbeer-Häubchen-Häubchen-Häubchen-Häubchen-Häubchen
Zutaten für 12 Portionen:Zutaten für 12 Portionen:Zutaten für 12 Portionen:Zutaten für 12 Portionen:Zutaten für 12 Portionen:
• 2 Eier
• 100 g Zucker
• 100 ml Öl
• 100 ml Orangensaft
• Eine halbe Zitrone, gepresst
• 150 g Mehl
• 1 TL Backpulver
• 50 g Mandeln, gehackt
Für das Für das Für das Für das Für das TTTTTopping:opping:opping:opping:opping:
• 250 g Erdbeeren
• 200 ml Sahne
• 1 Pk Sahnesteif
• 1 Pk Vanillezucker
• 125 g Magerquark
1. Backofen auf 175° C vorheizen.
2. Eier und Zucker zu einer cremi-

gen Masse rühren, Öl, Orangen-
und Zitronensaft hinzufügen.

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o

3. Backpulver und Mehl rasch
unter die Masse rühren, an-
schließend die Mandeln un-
ter den Teig heben.

4. Teig gleichmäßig in die Cup-
cake-Förmchen füllen und auf
mittlerer Schiene für etwa 25
Minuten backen.

5. Pro Cupcake eine Erdbeere
zur Seite legen, den Rest der
Beeren pürieren. Quark dazu-

geben und alles zu einer glat-
ten Masse verrühren.

6. Sahne mit dem Sahnesteif und
Vanillezucker steif schlagen
und unter die Erdbeer-Quark-
Masse heben.

7. Fertige Creme in einen Spritz-
beutel geben und die abgekühl-
ten Cupcakes damit verzieren.
Zuletzt noch die Erdbeeren auf
die Creme geben. (ak-o)
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Generalversammlung Kyffhäuser Oppenwehe
Eine problemlose Generalver-
sammlung absolvierte die Kyffhäu-
serkameradschaft im Vereinslo-
kal H. Huck in Oppenwehe.
Nach der Begrüßung und der To-
tenehrung erfolgte die Protokoll-
verlesung, die von der Schriftfüh-
rerin Tajana Spreen in tadelloser
schriftlicher Form auf den Tischen
der Mitglieder auslag.
Den Jahresbericht von 2023 ver-
las der 1 Vorsitzende Jürgen
Peglow über umfangreicheTätig-
keiten des Vereinsvorstands und
der Mitglieder. Peglow bedankte
sich für die tatkräftige Unterstüt-
zung.  Einen umfangreichen Be-
richt über das Sportschießen hielt
stellvertretend Günter Sprado, für
den erkrankten Schießwart Axel
Jakobmeier. Es folgte dann der
beruhigende Kassenbericht vom
1. Kassierer Friedhelm Eilmes, der
dann durch die Kassenprüfer als
lückenlos und einwandfrei beur-
kundet wurde. Es erfolgte durch
die Versammlung einstimmig die
Entlastung des Vorstands. Als
nächster Punkt erfolgte unter
Punkt Wahlen, die Wiederwahl des
1. Vorsitzenden Jürgen Peglow, der
2. Kassierer Jürgen Klamor und
der 2. Schießwart Günter Sprado.
Dann folgte die Ehrung einiger

Die Geehrten: (v.l.) Gerhard Spreen 50 Jahre, Jürgen Klamor 40 Jahre, Siegfried Kroschien 30 Jahre, Günter,Die Geehrten: (v.l.) Gerhard Spreen 50 Jahre, Jürgen Klamor 40 Jahre, Siegfried Kroschien 30 Jahre, Günter,Die Geehrten: (v.l.) Gerhard Spreen 50 Jahre, Jürgen Klamor 40 Jahre, Siegfried Kroschien 30 Jahre, Günter,Die Geehrten: (v.l.) Gerhard Spreen 50 Jahre, Jürgen Klamor 40 Jahre, Siegfried Kroschien 30 Jahre, Günter,Die Geehrten: (v.l.) Gerhard Spreen 50 Jahre, Jürgen Klamor 40 Jahre, Siegfried Kroschien 30 Jahre, Günter,
Marianne Sprado 40 Jahre, Christa Klamor 30 Jahre, Jürgen Peglow 50 Jahre, Hartmut Wellmann 30 Jahre,Marianne Sprado 40 Jahre, Christa Klamor 30 Jahre, Jürgen Peglow 50 Jahre, Hartmut Wellmann 30 Jahre,Marianne Sprado 40 Jahre, Christa Klamor 30 Jahre, Jürgen Peglow 50 Jahre, Hartmut Wellmann 30 Jahre,Marianne Sprado 40 Jahre, Christa Klamor 30 Jahre, Jürgen Peglow 50 Jahre, Hartmut Wellmann 30 Jahre,Marianne Sprado 40 Jahre, Christa Klamor 30 Jahre, Jürgen Peglow 50 Jahre, Hartmut Wellmann 30 Jahre,
Wilfried Spreen 50 Jahre und Heini Huck 50 Jahre.Wilfried Spreen 50 Jahre und Heini Huck 50 Jahre.Wilfried Spreen 50 Jahre und Heini Huck 50 Jahre.Wilfried Spreen 50 Jahre und Heini Huck 50 Jahre.Wilfried Spreen 50 Jahre und Heini Huck 50 Jahre.

Mitglieder, die folgende Jahre dem
Verein zugehören:
50 Jahre: Gerhard Spreen, Wilfried
Spreen, Heini Huck und Jürgen
Peglow.
40 Jahre: Hans Rudolf Galla, Jür-

gen Klamor, Günter und Marian-
ne Sprado und Friedrich Vahren-
kamp.
30 Jahre: Christa Klamor, Hartmut
Wellmann und Siegfried Kroschien.
Nachdem unter Punkt Verschie-

denes nur noch Kleinigkeiten an-
gesprochen wurden, bedankte sich
Peglow nochmal bei den Akteu-
ren und Mitgliedern. Er schloß die
Versammlung und freut sich auf
das Jahr 2024.

„Deutschland spielt Tennis“

Ligapokal
Schützenkreis Lübbecke
Vom 23. November 2023 bis zum
21. April 2024 wurde die Liga im
Luftgewehr, aufgelegt durchge-
führt. Die Ligaleiterin vom Schüt-
zenkreis Lübbecke, Silke Metz
hatte 14 Mannschaften in zwei
Gruppen mit je sieben Durchgän-
gen zu organisieren.
Da sehr spannende Finale fand

am 21. April im Schießsportzen-
trum in Oppenwehe statt. Im Zu-
schauerraum war kein Wort zuhö-
ren so angespannt verfolgen die
Gäste das Finale, dass auf Bild-
schirmen übertragen wurde.
Im Halbfinale Gewann Oppen-
wehe 1 gegen Levern 2 mit 3:0
und Espelkamp 1 gegen Espel-

kamp 2 mit ebenfalls 3:0.
Im Finale traten die Mannschaf-
ten aus Gruppe 1 auf dem ers-
ten Platz Oppenwehe 1 und auf
Platz zwei Espelkamp 1 gegen
die Gewinner der Gruppe 2 Espel-
kamp 2 gefolgt von Levern 2 gege-
neinander an.
Oppenwehe 1 gewinnt gegen Es-

pelkamp 1 mit 3:0 und Levern 2
musste sich gegen Espelkamp 2
mit 1:2 geschlagen geben.
Bei der Siegerehrung bedankte
sich der Kreissportleiter Günter
Sprado bei der Ligaleiterin Silke
Metz für die Organisation und
Durchführung der Liga und bei der
Standaufsicht Henrik Piper.

Der TC Stemweder Berg bietet auch im Jahre 2024 allen Interes-
sierten die Möglichkeit, im Rahmen der Aktion „Deutschland
spielt Tennis“ sich einen Einblick in die Sportart Tennis zu ver-

schaffen. Am 5. Mai, von 10 bis 14 Uhr, kann auf der Tennisanlage
des TC Stemweder Berg, Am Schulzentrum 16,
geschnuppert werden.
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SIEBENECKEN.APP

www.siebenecken.app

Espelkamp Hille Hüllhorst Lübbecke Pr. Oldendorf Rahden Stemwede

Tourismusverband Sieben e.V.  
Tel. 05741 276-430 | tourismusverband@luebbecke.de 
www.die-westfaelischen-sieben.de

g
,

NEU!!! 
AR-SPIEL

Saisonstart bei „Den westfälischen Sieben“
Augmented Reality-Spiel trifft auf Radfahrerlebnis
Lübbecke, Hüllhorst, Stemwe-Lübbecke, Hüllhorst, Stemwe-Lübbecke, Hüllhorst, Stemwe-Lübbecke, Hüllhorst, Stemwe-Lübbecke, Hüllhorst, Stemwe-
dedededede,,,,, Espelkamp Espelkamp Espelkamp Espelkamp Espelkamp,,,,, Rahden, Rahden, Rahden, Rahden, Rahden, Pr Pr Pr Pr Pr..... Ol- Ol- Ol- Ol- Ol-
dendorfdendorfdendorfdendorfdendorf,,,,, Hille Hille Hille Hille Hille
Mit den wärmeren Temperatu-
ren und dem Frühling in der Luft
startet der Tourismusverband
Sieben e.V. offiziell in die Saison.
Die kommenden Monate ver-
sprechen nicht nur angenehmes
Wetter, sondern auch zahlreiche
Aktivitäten und Veranstaltungen
mit einem besonderen Fokus auf
aktive Erholung durch Wandern
und Radfahren.
Höhepunkte für Wander- und Rad-
begeisterte sind unter anderem
1. WWWWWandern im andern im andern im andern im andern im Wiehengebirge:Wiehengebirge:Wiehengebirge:Wiehengebirge:Wiehengebirge:

Das Wiehengebirge und sei-
ne Umgebung auf den aus-
gewiesenen Wanderwegen
entdecken. Die neue Wan-
derkarte mit allen Wegen ist
beim Tourismusverband er-
hältlich. Alle Wanderwege
sind auch online abrufbar.

2. Wandern im StemwederWandern im StemwederWandern im StemwederWandern im StemwederWandern im Stemweder
Berg und Spazierwege:Berg und Spazierwege:Berg und Spazierwege:Berg und Spazierwege:Berg und Spazierwege: Ge-
mütliche Familienausflüge
entlang der Großen Aue un-
ternehmen oder spannende
Abenteuer auf dem Wald-
lehrpfad in Stemwede erle-
ben.

3. Rad-Erlebnistouren mit derRad-Erlebnistouren mit derRad-Erlebnistouren mit derRad-Erlebnistouren mit derRad-Erlebnistouren mit der
SIEBENECKEN.APP:SIEBENECKEN.APP:SIEBENECKEN.APP:SIEBENECKEN.APP:SIEBENECKEN.APP: Das
Highlight aus der letzten
Saison mit bereits über
100.000 Nutzererlebnissen
und nominiert für den ADAC
Tourismuspreis NRW 2023.

www.siebenecken.app
Die SIEBENECKEN.APP vereint
das Radfahren mit der aufregen-
den Welt der Augmented Reality
(AR). Anstatt nur Sehenswürdig-
keiten zu sehen, können Benut-

zer jetzt auch ein interaktives AR-
Spiel an ausgewählten Standor-
ten spielen.
Das Augmented Reality-Spiel
schickt die Benutzer mit einer in-
teraktiven Schatzkarte an ausge-
wählten Standorten auf Schatz-
suche. Das Spiel ist sowohl für
Einzelreisende als auch für Grup-
pen konzipiert, um ein gemein-
schaftliches Erlebnis zu schaffen.
Die App nutzt AR-Technologie, um
historische Fakten, unterhaltsa-
me Geschichten und 3D-Modelle
von Sehenswürdigkeiten direkt in
die reale Umgebung des Benut-
zers zu integrieren. Dadurch wird
das Reiseerlebnis nicht nur infor-
mativ, sondern auch unterhalt-
sam. Die APP ist weiterhin brow-
serbasiert nutzbar und verbraucht
wenig Datenvolumen. Die bekann-
ten Funktionen der Text- und Au-
dioguides sowie der Selfiemodus
versprechen auch in dieser Sai-
son spannende Geschichten an
den Erlebnisorten.
Punkte sammeln und Errungen-
schaften freischalten, um die App
vollständig zu erkunden. Die bes-
ten Entdecker haben die Chance
Gutscheine oder Überraschungs-
pakete zu gewinnen. Unter allen
Einsendungen wird jährlich ein
Gutschein eines heimischen Gas-
tronomiebetriebs verlost.
Um die Radfahr- und Wandersai-
son 2024 besonders angenehm zu
gestalten, bietet der Tourismus-
verband auf seiner Homepage eine
Übersicht der Tourenvorschläge,
der Akkuladestationen für E-Bikes
sowie eine Übersicht der Wander-
parklätze und der Veranstaltun-
gen in der Region.
Der Tourismusverband steht al-

len Interessierten für weitere In-
formationen und Anfragen gerne
zur Verfügung. „Wir laden Wan-
der- und Radfreunde aus nah und
fern ein, unsere Region zu ent-
decken und eine aktive und er-
füllte Zeit zu erleben“, sagt Cla-
rissa Schablowski, Geschäftsfüh-
rerin des Tourismusverbands.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tourismusverband Sieben e.V.,
Kreishausstraße 2-4,
32312 Lübbecke,
Telefon: 05741-276430,
E-Mail:
 tourismusverband@luebbecke.de
und unter
www.die-westfaelischen-sieben.de

Anzeige

Der Siegerpokal geht an die
Mannschaft von Oppenwehe 1 mit
den Schützen Reinhard Sonnet,
Siegwart Steinkamp und Wilfried
Spreen. Der zweite Platz geht an
die Mannschaft Espelkamp 1 mit
den Schützen Jürgen Kather,
Friedrich Wilhelm Grotegut und
Reinhard Schmitt. Auf Platz drei
ist Espelkamp 2 mit Michael
Pfitzner, Elke Lömker-Schmitt
und Gerhard Hundt. Platz vier
ergibt sich dann für die Mann-
schaft Levern 2 mit Andreas Vö-
geding, Christoph Winkelmann
und Sven Brüning.
Der beste Schütze in der Einzelwer-
tung mit 52 Schützen ist Gerrit

Wandt vom Stemweder Schützen-
verein Westrup 1 mit 1.792 Ringen.
Der zweite Platz geht an Detlef
Hauptmeier vom Holsener Sport-
verein mit 1.789 Ringen. Nur ganz
knapp dahinter platzierte sich
Siegwart Steinkamp vom Schüt-
zenverein Oppenwehe 1 mit
ebenfalls 1.789 Ringen.
Die Ligaleiterin Silke Metz freute
sich über so einen spannenden
und fairen Wettbewerb und dank-
te allen Teilnehmern dafür.
Alle Ergebnisse könnten auf der
Homepage vom Schützenkreis
Lübbecke,
www.Schuetzenkreis-Luebbecke.de,
eingesehen werden. SiegerehrungSiegerehrungSiegerehrungSiegerehrungSiegerehrung
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100 Jahre Schützenverein Espelkamp-Alt e.V.

Natürlich schauen wir voller Stolz
auf dieses Jubiläum und auf die
vielen Jahre. Im Jahre 1924 kam
es beim damaligen Gastwirt Au-
gust Kahmeyer zur Gründung un-
seres Schützenvereins, dem spon-
tan 46 Personen beitraten. Im
Laufe des Jahres erhöhte sich die
Mitgliederzahl auf 95. Zum ers-
ten Schützenfest rief Fritz Blase
einen Spielmannszug ins Leben.
Zweck und Ziel des Vereins war
laut Satzung: „Die Pflege des
Schießsports, der Kameradschaft

(hinten v.l.) Stephan Ortigies, Jens Pieper, Meike Bruns, Mara Schwettmann, Pascal Hauptfeisch, Adrian Dreyer, Stefan Sande, Lukas Kollenberg,(hinten v.l.) Stephan Ortigies, Jens Pieper, Meike Bruns, Mara Schwettmann, Pascal Hauptfeisch, Adrian Dreyer, Stefan Sande, Lukas Kollenberg,(hinten v.l.) Stephan Ortigies, Jens Pieper, Meike Bruns, Mara Schwettmann, Pascal Hauptfeisch, Adrian Dreyer, Stefan Sande, Lukas Kollenberg,(hinten v.l.) Stephan Ortigies, Jens Pieper, Meike Bruns, Mara Schwettmann, Pascal Hauptfeisch, Adrian Dreyer, Stefan Sande, Lukas Kollenberg,(hinten v.l.) Stephan Ortigies, Jens Pieper, Meike Bruns, Mara Schwettmann, Pascal Hauptfeisch, Adrian Dreyer, Stefan Sande, Lukas Kollenberg,
Stephanie Hackmann, Werner Meier, Frank Rossa, Nadin Kollenberg, Lea Madleen Wiedermann, Jan Detering, Andrea Berg- Klöcker, ThomasStephanie Hackmann, Werner Meier, Frank Rossa, Nadin Kollenberg, Lea Madleen Wiedermann, Jan Detering, Andrea Berg- Klöcker, ThomasStephanie Hackmann, Werner Meier, Frank Rossa, Nadin Kollenberg, Lea Madleen Wiedermann, Jan Detering, Andrea Berg- Klöcker, ThomasStephanie Hackmann, Werner Meier, Frank Rossa, Nadin Kollenberg, Lea Madleen Wiedermann, Jan Detering, Andrea Berg- Klöcker, ThomasStephanie Hackmann, Werner Meier, Frank Rossa, Nadin Kollenberg, Lea Madleen Wiedermann, Jan Detering, Andrea Berg- Klöcker, Thomas
Wüppenhorst, Norbert Schwake, Dietmar Stickan, Martina Stickan, Thorsten Kassen, Jürgen Schmidt, Siegfried Rüter, Michael Hoischen, (vorneWüppenhorst, Norbert Schwake, Dietmar Stickan, Martina Stickan, Thorsten Kassen, Jürgen Schmidt, Siegfried Rüter, Michael Hoischen, (vorneWüppenhorst, Norbert Schwake, Dietmar Stickan, Martina Stickan, Thorsten Kassen, Jürgen Schmidt, Siegfried Rüter, Michael Hoischen, (vorneWüppenhorst, Norbert Schwake, Dietmar Stickan, Martina Stickan, Thorsten Kassen, Jürgen Schmidt, Siegfried Rüter, Michael Hoischen, (vorneWüppenhorst, Norbert Schwake, Dietmar Stickan, Martina Stickan, Thorsten Kassen, Jürgen Schmidt, Siegfried Rüter, Michael Hoischen, (vorne
v.l.) Tilda Hackemeier, Jolina Hilker, Tjelle Leese, Henrik Keltzv.l.) Tilda Hackemeier, Jolina Hilker, Tjelle Leese, Henrik Keltzv.l.) Tilda Hackemeier, Jolina Hilker, Tjelle Leese, Henrik Keltzv.l.) Tilda Hackemeier, Jolina Hilker, Tjelle Leese, Henrik Keltzv.l.) Tilda Hackemeier, Jolina Hilker, Tjelle Leese, Henrik Keltz

und der Geselligkeit.“ Das hat
auch heute für uns noch Bestand.
Die Haubitzenbatterie, auch Ka-
none genannt, bildet eine eigen-
ständige Truppe innerhalb des
Schützenvereins. Seit 1961 ist die
neunköpfige Batterie mit eigenem
Mannschaftswagen und Geschütz
ein fester Bestandteil des Vereins
und vor allen Dingen des Schüt-
zenfestes.
1964 wurde die Schützenhalle auf
Wehebrinks Hof gebaut. Es folg-
ten Renovierung, Umbauten und
Erweiterungen 2002/2003, sowie
2022/2023.
Der Kleinkaliber-Stand wurde im

Jahre 2002/2003 errichtet.
Das erste Feuerwerk 1967 wurde
nach dem Zapfenstreich abge-
brannt und ist auch heute noch
ein großes Highlight unseres
Schützenfestes. Im Jahre 1966
änderte sich aufgrund einer neu-
en Grenzziehung grundsätzliches
für den Schützenverein. Rund 400
Einwohner und 76 Häuser gehör-
ten durch die kommunale Neu-
ordnung plötzlich zu Rahden. Auch
der Schützenplatz mit der Bebau-
ung gehörte nun zu Rahden. Der
Schützenverein reagierte darauf
sehr diplomatisch und entwarf ein
Emblem mit dem Wappen der Städ-

te Espelkamp und Rahden, um die
Verbundenheit mit beiden Orten
zu dokumentieren. 1976 konnte
der Verein Werner Schwettmann
seinen ersten Kreiskönig beglück-
wünschen. Es folgte bei den Jung-
schützen 1994 Michael Tirre als
Kreisjungkönig. 2013 wurde Sus-
anne Borkowski die erste Königin
und errang in diesem Jahr auch
die Kreiskönigswürde.
Wir freuen uns auf eine erfolgrei-
che Zukunft mit vielen Mitglie-
dern, die den Verein tragen und
lebendig erhalten.
Schützenverein
Espelkamp-Alt e.V.

Anzüge 179,–ab
jung + modisch – Top-Qualität

– in vielen Farben + Formen
– als Baukasten

Das Haus
für Anlassmode

Festtags-Anzüge
Vintage Wedding
Green Wedding
Abschlussfeier

Business

Bremer
Str. 42

49163
BohmteTel. 05471/ 3 33

www.kottmann-bekleidung.de
E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de
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9. Mai 2024

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921 e.V. informiert
Schützenfest in Oppenwehe am Samstag, 4. Mai, 20 Uhr

Reininger Schützenfest und 2. Reininger Familientag
Am 11. und 12. Mai feiern die
Reininger Schützen ihr Schüt-
zenfest auf dem Festplatz am
Dielinger Sportgelände in Ver-
bindung mit dem 2. Reininger
Familientag.
Samstag:Samstag:Samstag:Samstag:Samstag:
7 Uhr:7 Uhr:7 Uhr:7 Uhr:7 Uhr: Wecken durch den Spiel-
mannszug.
11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr: Antritt Jungschützen
am Festplatz, Marsch zum Jung-
königspaar Heiko Haarmeyer und
Julia Stockmann
13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr: Abmarsch am Festplatz
mit der Kolpingkapelle Hunteburg
und dem Spielmannszug Reinin-
gen-Dielingen, um das Jungkö-
nigspaar abzuholen und gemein-
sam mit dem Jungkönigspaar und
den Jungschützen zur Residenz
des Königspaares Susanne und
Peter Stockmann zu marschieren.
15.15 Uhr:15.15 Uhr:15.15 Uhr:15.15 Uhr:15.15 Uhr: Eintreffen auf dem
Festplatz für  Kaffee, Kuchen und
Musik
Ab 16.15 Uhr:Ab 16.15 Uhr:Ab 16.15 Uhr:Ab 16.15 Uhr:Ab 16.15 Uhr: Pokalschießen mit
anschließenden Ehrungen und Be-
förderungen verdienter Schützen
statt.
19.30 Uhr:19.30 Uhr:19.30 Uhr:19.30 Uhr:19.30 Uhr: Empfang der Gastver-
eine aus Drohne, Haldem und
Stemshorn. Im Anschluss Party mit
der Partyband Certain Souls aus
Sudwalde.
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr:11.30 Uhr: Marsch der Jungschüt-
zen und des Spielmannszuges vom
Festplatz bis zum Jungkönigspaar
12.30 Uhr:12.30 Uhr:12.30 Uhr:12.30 Uhr:12.30 Uhr: Abmarsch der Schüt-
zen mit dem Spielmannszug vom
Festplatz aus zum Abholen des
Jungkönigpaares und des Königs-
paares
Alle Kinder die mit ihren selbst
gebastelten, bunten Stöckern am
Festumzug teilnehmen möchten
treffen sich hierzu um 13.15 Uhr
am Dielinger Kindergarten. Von

dort aus werden sie von einem
Planwagen zu der Residenz unse-
res Königspaares Susanne und
Peter Stockmann gefahren und
nehmen am Festumzug zum
Schützenplatz teil.
14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr:14.30 Uhr: Beginn des 2. Reinin-
ger Familientages mit Kaffee und
Kuchen, Vorführungen der Droh-
ner Voltis, der Turngruppe des TuS
Dielingen und der Tanzgruppe von
Viktoria Minsberg, Luftballon-
künstler, Kinderschminken, ver-
schiedene Spielstationen, Hüpf-
burgen, eine Strohpyramide, eine
Schießbude und ein Preisschießen
in der Schützenhalle, sowie le-
ckeres Essen. Parallel dazu wer-
den auf den Schießständen die
neuen Schützenkönige ausge-
schossen.
17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr: Die Proklamation des
neuen Kinderkönigs im Festzelt
18.30 Uhr:18.30 Uhr:18.30 Uhr:18.30 Uhr:18.30 Uhr: Krönung der neuen
Schützenkönige auf dem Krö-
nungshügel. Gefeiert werden die

neuen Majestäten mit einem Eh-
rentanz und der traditionellen
Reininger Königspolonaise.

Danach geht die Party mit DJ Bar-
ny weiter.
Wir freuen uns auf euch!

Der Schützenverein Hollwede ist
wieder herzlich am Samstag, 4. Mai,
zum Schützenfest in Oppenwehe
eingeladen. Es wird ein Bus einge-
setzt, der um 19.15 Uhr vom Hof

Sandmöller startet. Weitere Halte-
stellen sind ca. im 5 Minuten-Takt:
Twiehauser Schule, Rohlfing Destel,
Gärtnerei Stegemöller Levern, Gast-
hof Jobusch und Gasthaus Piel. Treff-

punkt zum Einmarsch in Oppenwe-
he ist um 20 Uhr auf dem Festplatz.
Schützenfest in Schützenfest in Schützenfest in Schützenfest in Schützenfest in VVVVVarl am Farl am Farl am Farl am Farl am Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag,
10. Mai, 20.30 Uhr10. Mai, 20.30 Uhr10. Mai, 20.30 Uhr10. Mai, 20.30 Uhr10. Mai, 20.30 Uhr
Der Hollweder Schützenverein

nimmt am Freitag, 10. Mai, in
nachbarschaftlicher Verbunden-
heit am Schützenfest in Varl teil.
Die Schützen treten um 20.30 Uhr
an der Grundschule in Varl an.
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Eine gute Gelegenheit „Danke“ zu sagen
Verdiente Feuerwehrkameraden für ehrenamtliche Unterstützung geehrt
Levern. (hm) Es ist ein feierlicher
Moment, wenn Stemwedes Feu-
erwehr-Senioren aus dem aktiven
Dienst in die Ehrenabteilung ent-
lassen werden. In diesem Jahr
waren das Michael Halbsgut
(Löschgruppe Dielingen-Drohne),
Klaus Grube und Jörg Steinkmap
(LG Wehdem-Westrup), Bernd En-
gel (LG Oppendorf) und Gerd Wi-
chering (LG Levern) und Wilfried
Pöttger (LG Levern).
Insgesamt hatten diese fünf Feu-
erwehrmänner 205 Dienstjahre
geleistet. „Sie waren immer da,
um zu helfen, wo Hilfe gebraucht
wurde“, lobte Gemeindebrand-
meister Andreas Rümke deren
ehrenamtlichen und selbstlosen
Einsatz in der Stemweder Frei-
willigen Feuerwehr über viele
Jahre hinweg.
Zu dieser Traditionsveranstaltung
waren alle Kameraden der Ehren-
abteilung mit Ihren Ehefrauen
oder Partnerinnen eingeladen.
Dieser Nachmittag dient seit jeher
dazu, sich in angenehmer Atmos-
phäre zu treffen und über alte Zei-
ten zu klönen sowie die Kame-
radschaft zu fördern. Bei Kaffee
und Kuchen wurden zahlreiche
Begebenheiten und Anekdoten
aus der Feuerwehrzeit in Erinne-
rung gerufen.
Darüber hinaus wurden verdiente
Kameraden für ihre 40-, 50- und,
60-jährige Mitgliedschaft mit Son-
derauszeichnungen des Verban-
des der Feuerwehren in NRW in
Silber und Gold geehrt und aus-
gezeichnet: für 40 Jahre (1983 bis

2023): Unterbrandmeister Cord
Flothmeyer (LG Haldem-Arren-
kamp), Unterbrandmeister Alfred
Melcher, Hauptfeuerwehrmann
Heinz Rüter und Hauptfeuerwehr-
mann Hartmut Spreen (alle LG
Oppenwehe), Hauptbrandmeister
Wilfried Pöttker (LG Levern).
50 Jahre (1973 bis 2023): Haupt-
feuerwehrmann Wilhelm Heger-
feld, Hauptfeuerwehrmann Hein-
rich Klenke (beide LG Haldem-Ar-
renkamp), Hauptfeuerwehrmann
Dieter Bosse, Unterbrandmeister
Friedel Pinke, Unterbrandmeister
Karl-Heinz Priesmeier (alle LG
Oppenwehe).

60 Jahre (1963 bis 2023): Unter-
brandmeister Horst Brinkmeyer
(LG Haldem-Arrenkamp), Unter-
brandmeister Karl-Jürgen Bick-
nese, Hauptfeuerwehrmann Karl-
Heinz Koch, Oberfeuerwehrmann
Gerhard Langenberg (alle LG Le-
vern).
Respekt, Dank und Anerkennung
für deren beeindruckenden
Nachweis für ihre Einsatzkraft
in der Wehr zollte Bürgermeis-
ter Kai Abruszat den Kamera-
den und dankte gleichzeitig ih-
ren Ehefrauen für die Unterstüt-
zung. „855 Dienstjahre für
insgesamt 18 Personen.

Welch eine stolze Zahl! Es ist
wirklich bemerkenswert wie un-
sere Wehr in allen unseren Ort-
schaften wirkt“, so der Bürger-
meister. Das sei auch ein Vor-
bild für die jüngere Generation.
Mit dabei hatte Abruszat 512
Sets von Grillsoßen für alle
Feuerwehrkameraden in Stem-
wede. „Das ist eine großzügige
Gabe zum Start in die Grillsai-
son des Rotary Clubs Stemwede-
Dümmer“, erklärte der Verwal-
tungschef, gleichzeitig Grün-
dungspräsident des Rotary
Clubs, dessen Präsident heute
Dietmar Nolte ist.

Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) hatte für alle Kameraden Grillsau-Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) hatte für alle Kameraden Grillsau-Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) hatte für alle Kameraden Grillsau-Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) hatte für alle Kameraden Grillsau-Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) hatte für alle Kameraden Grillsau-
cen (ein Geschenk des Rotary Clubs Stemwede-Dümmer) dabei. Escen (ein Geschenk des Rotary Clubs Stemwede-Dümmer) dabei. Escen (ein Geschenk des Rotary Clubs Stemwede-Dümmer) dabei. Escen (ein Geschenk des Rotary Clubs Stemwede-Dümmer) dabei. Escen (ein Geschenk des Rotary Clubs Stemwede-Dümmer) dabei. Es
freuen sich Gerhard Langenberg und Karl-Heinz Koch (v.l.).freuen sich Gerhard Langenberg und Karl-Heinz Koch (v.l.).freuen sich Gerhard Langenberg und Karl-Heinz Koch (v.l.).freuen sich Gerhard Langenberg und Karl-Heinz Koch (v.l.).freuen sich Gerhard Langenberg und Karl-Heinz Koch (v.l.).

Respekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und Bürgermeister Kai Abruszat denRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und Bürgermeister Kai Abruszat denRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und Bürgermeister Kai Abruszat denRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und Bürgermeister Kai Abruszat denRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und Bürgermeister Kai Abruszat den
verdienten Feuerwehrkameraden für langjährige Mitgliedschaft.verdienten Feuerwehrkameraden für langjährige Mitgliedschaft.verdienten Feuerwehrkameraden für langjährige Mitgliedschaft.verdienten Feuerwehrkameraden für langjährige Mitgliedschaft.verdienten Feuerwehrkameraden für langjährige Mitgliedschaft.

Michael Habsgut und Bernd Engel (vorne, v.l.) wurden in die ehrenab-Michael Habsgut und Bernd Engel (vorne, v.l.) wurden in die ehrenab-Michael Habsgut und Bernd Engel (vorne, v.l.) wurden in die ehrenab-Michael Habsgut und Bernd Engel (vorne, v.l.) wurden in die ehrenab-Michael Habsgut und Bernd Engel (vorne, v.l.) wurden in die ehrenab-
teilung der Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratu-teilung der Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratu-teilung der Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratu-teilung der Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratu-teilung der Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratu-
lierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und deren Stellvertreterlierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und deren Stellvertreterlierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und deren Stellvertreterlierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und deren Stellvertreterlierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und deren Stellvertreter
Matthias Mahler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).Matthias Mahler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).Matthias Mahler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).Matthias Mahler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).Matthias Mahler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).
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Jahreshauptversammlung
Ortsverband Haldem
Der Sozialverband Haldem/Arren-
kamp lädt zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung mit Wah-
len am Donnerstag, 16. Mai, in
die Gaststätte Jobusch ein. Die
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr
mit einem gemeinsamen Kaffee-
trinken. Anmeldungen bitte bis

zum 10. Mai bei Elke Papenfuß,
05474/453, Erika Schumacher,
05474/6598 oder Ulrike Wielsch,
05474/883.
Da es auch um den Fortbestand
des Ortsverbandes geht, wird um
rege Beteiligung gebeten.
Der Vorstand

Wenn die ersten Gitarrenriffs durch 
die Luft zischen und die Bässe das 
Gelände zum Beben bringen, dann 
ist es wieder soweit: Das Hunte-
burger Open Air Festival (HOA) 
öffnet seine Pforten. Zum 28. Mal 

versammeln sich Musikbegeisterte 
auf dem Veranstaltungsgelände in 
Hunteburg, um gemeinsam zu fei-
ern und Gutes zu tun. Unter dem 
Motto “… gute Musik, für einen 
guten Zweck …” startet das Festi-
val dieses Jahr am 08.05.2024.

Bereits um 16 Uhr stehen die Tore 
für Besucher offen. Den musika-
lischen Auftakt macht um 17 Uhr 

die Kinder-Rockband “Randale”. 
Bekannt für ihre E-Gitarrenmusik, 
die speziell auf die kleinen Rocker 
zugeschnitten ist, sind sie ein Muss 
für jede Familie. Nach dem erfolg-
reichen Auftritt im letzten Jahr, keh-
ren sie zurück auf die HOA-Bühne 
und versprechen ein energiegelade-
nes Erlebnis für Groß und Klein.
Doch das ist erst der Anfang eines 
langen Abends voller handge-
machter, lauter Musik. Fünf weitere 
Bands werden im Laufe des Festi-
vals die Bühne rocken. “Fat Belly” 
bringt Punkrock aus Hannover aufs 

Land, während “Hellgun” mit ker-
nigem Hardrock aus der Region die 
Herzen der Fans höher schlagen 
lässt. “Mutants of Banana Street” 
aus dem Sauerland sorgen mit 
Eigenkreationen, Rock- und Cover-
versionen für Stimmung bei Jeder-
mann. “Purple Rhino” mischt Blues 
Rock mit Hardrock und garantiert 
eine explosive Show. Als beson-
deres Highlight tritt der Gewinner 
des Bandcontests “der Bahnhof 
rockt” aus Bohmte auf – ein Special 
Guest, der die Tradition der Überra-
schungsgäste fortsetzt.
Auch der Bene z-Gedanke soll in 

diesem Jahr nicht zu kurz kommen: 
Das Projekt “Herzenswunsch” der 
Malteser nimmt sich den Begriff 
Wunsch zu Herzen und ermöglicht 
es schwer kranken Menschen, ei-
nen ihrer letzten Wünsche zu erfül-
len. Ob es ein letzter Tag im eigenen 
Garten bei der Familie, ein letzter 
Konzertbesuch oder das Meer zu 
sehen ist – jeder Wunsch zählt und 
wird mit größtem Engagement und 
Liebe umgesetzt. Doch all das be-
nötigt Unterstützung in Form von 
Freiwilligen, aber auch Geld und 
wir vom HOA-Festival sind froh, hier 

unseren Beitrag leisten zu können.
Das HOA-Team steht schon in den 
Startlöchern und lädt jeden ein, Teil 
der diesjährigen Bene z-Veranstal-
tung zu sein. Wir sind überzeugt, 
dass jeder von uns einen Unter-
schied machen kann. Kommt vor-
bei, genießt die Musik, ein kühles 

Getränk und lasst uns gemeinsam 
helfen, mit Rock’n’Roll die Welt ein 
kleines Stückchen besser zu ma-
chen.
Bis bald in Hunteburg – für            
gute Musik und einen guten            
Zweck.
Lautstarke Grüße, euer HOA-Team.
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer al-
lein im Jahr 2019 erfolgreich eine

duale Ausbildung. 77 Prozent der
Absolventinnen und Absolventen
wurden von ihrem Ausbildungs-
betrieb übernommen. Dabei ist

der erste Schritt ins Arbeitsleben
nur der Anfang - mit Abschluss
der dualen Berufsausbildung fängt
die Karriere erst richtig an. Am

Arbeitsplatz durchstarten, einen
Job im Ausland annehmen, eine
Fortbildung aufsatteln und an-
schließend einen Betrieb überneh-
men oder ein Unternehmen grün-
den: Dual ausgebildeten Fachkräf-
ten stehen attraktive Karriereper-
spektiven offen. Beim Wunsch sich
fortzubilden, bietet die berufliche
Bildung zudem viele Möglichkei-
ten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Ni--Ni--Ni--Ni--Ni-
veau“veau“veau“veau“veau“
Der Abschluss einer dualen Be-
rufsausbildung ist meist erst der
Anfang einer spannenden Berufs-
karriere: Um den beruflichen Auf-
stieg anzukurbeln, lohnt sich eine
Fortbildung. Meister, Fachwirt,
Betriebswirtin und Co.: Die Viel-
zahl der Abschlussbezeichnungen
in der höherqualifizierenden Be-
rufsbildung wurden 2020 mithilfe
der neuen aufeinander aufbauen-
den Fortbildungsstufen „Geprüf-
te/r Berufsspezialist/in“, „Bache-
lor Professional“ und „Master
Professional“ übersichtlicher und
vor allem einheitlich gestaltet. In
Abstimmung mit Gewerkschaften
und Arbeitgebervertretern werden
die Fortbildungsordnungen nach
und nach an die neuen Abschluss-
bezeichnungen angepasst.
Insbesondere die Abschlüsse „Ba-
chelor Professional“ und „Master
Professional“ senden dabei ein

Am Arbeitsplatz durchstarten, ei-Am Arbeitsplatz durchstarten, ei-Am Arbeitsplatz durchstarten, ei-Am Arbeitsplatz durchstarten, ei-Am Arbeitsplatz durchstarten, ei-
nen Job im Ausland annehmen odernen Job im Ausland annehmen odernen Job im Ausland annehmen odernen Job im Ausland annehmen odernen Job im Ausland annehmen oder
eine Fortbildung draufsatteln: Dualeine Fortbildung draufsatteln: Dualeine Fortbildung draufsatteln: Dualeine Fortbildung draufsatteln: Dualeine Fortbildung draufsatteln: Dual
ausgebildete Fachkräfte haben imausgebildete Fachkräfte haben imausgebildete Fachkräfte haben imausgebildete Fachkräfte haben imausgebildete Fachkräfte haben im
Berufsleben zahlreiche Optionen.Berufsleben zahlreiche Optionen.Berufsleben zahlreiche Optionen.Berufsleben zahlreiche Optionen.Berufsleben zahlreiche Optionen.
Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/
BullRun - stock.adobe.comBullRun - stock.adobe.comBullRun - stock.adobe.comBullRun - stock.adobe.comBullRun - stock.adobe.com
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Küchen-/Hauswirtschafts-Kraft 
inkl. Reinigung

in Teilzeit (20 Wochenstunden).

Heilerziehungspflegerin/Heilpädagogin
                    (m/w/d)

Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 15.05.2024 an:

Zur Verstärkung des Teams im 
Kindergarten Hummelhof

suchen wir zum 01.08.2024 eine

für die Betreuung in der integrativen Gruppe mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von mindestens 33,5 Stunden. 

Gemeinde Bohmte, Bremer Str. 4, 49163 Bohmte
oder an: oelmeyer@bohmte.de

wichtiges Signal: Die internatio-
nal verständlichen Begriffe er-
leichtern die Jobsuche im Ausland
und verdeutlichen zugleich die
Gleichwertigkeit der beiden Fort-
bildungsabschlüsse zu den aka-
demischen Bachelor- und Master-
Abschlüssen.
Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-
dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld

Mit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig
an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.
Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.com

in die Karriere investiert werden.
Eine Vielzahl an Fördermöglich-
keiten gewährleistet jedoch finan-
zielle Unterstützung. Mit dem Auf-
stiegs-BAföG fördern Bund und
Länder die Vorbereitung auf mehr
als 700 Fortbildungsabschlüsse für
den beruflichen Aufstieg.
Besonders leistungsstarke Be-
rufseinsteigende können sich für
das Weiterbildungsstipendium
bewerben, das von der Stiftung

Begabtenförderung berufliche Bil-
dung (SBB) im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) koordiniert
wird. Wer sich lieber selbststän-
dig machen möchte, kann sich bei
der örtlichen Industrie- und Han-
delskammer beziehungsweise

Handwerkskammer zu den zahl-
reichen Förderprogrammen zur
Existenzgründung von Bund, Län-
dern und EU beraten lassen. Wei-
tere Informationen zu Perspekti-
ven mit dualer Berufsausbildung
gibt es auf www.die-duale.de.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für Erwachsene
in Stemwedein Stemwedein Stemwedein Stemwedein Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Haus zum Kauf gesuchtHaus zum Kauf gesuchtHaus zum Kauf gesuchtHaus zum Kauf gesuchtHaus zum Kauf gesucht

bevorzugt in Lemförde o. Dielingen.
Mobil: 0163 6702311 

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Wussten
Sie schon...

…, was es mit
der angeblichen
Superbeere Haskap
aufsich hat?
Sie sehen aus wie langgezogene
Blaubeeren, schmecken saftig-
süß-herb wie eine Mischung aus
Heidelbeere, Brombeere und Him-
beere und gelten als neues „Su-
perfood“. Ursprünglich kommt die
Haskap-Beere aus Sibirien und ist
beispielsweise in Japan seit über
25 Jahren erhältlich. So konnte
sie 2018 als traditionelles Lebens-
mittel aus einem Drittland im Rah-
men der Novel-Food-Verordnung
der EU bei uns zugelassen wer-
den. Hierzulande ist die Zierpflan-
ze Hobbygärtner:innen auch als
Blaue Heckenkirsche, Honigbee-
re oder Maibeere bekannt. Sie ist
extrem winterhart und eignet sich
auch für den Bio-Anbau. Haskap-
Beeren können roh und verarbei-
tet gegessen werden. Da sie recht
empfindlich sind, kommen sie viel-
fach als Trockenfrüchte, Pulver,
Saft, Sirup, Fruchtaufstriche oder
Liköre auf den Markt. Aus Sicht
der Verbraucherzentrale NRW ist
die Haskap-Beere ähnlich gesund
wie hiesige
Heidelbeeren, Himbeeren oder
Brombeeren, die ebenfalls viele
sekundäre Pflanzenstoffe wie An-
thocyane, Vitamine und Minerals-
toffe enthalten. Aber Achtung bei
Werbeaussagen, die sich auf die
Vorbeugung, Heilung oder Linde-
rung von Krankheiten beziehen:
Diese sind wie bei allen Lebens-
mitteln auch für Haskap-Beeren
verboten. Einzelne Lebensmittel
entfalten keine „Wunderwirkun-
gen“, daher ist die Einordnung
als Superfood irreführend. Emp-
fehlenswert ist eine abwechs-
lungsreiche überwiegend pflanz-
liche Ernährung aus frischen Le-
bensmitteln. (Verbraucherzentra-
le NRW / Bergisch Gladbach)



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 04. Mai 2024 | Kw 18 | Rautenberg Media 23



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 04. Mai 2024 | Kw 18 | stemweder-bote.de/e-paper24

  Mit Leidenschaft  
und Kompetenz...

...von der Planung bis zur

Montage sind wir für Sie da!

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN
NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

Besuchen
Sie unsere

größten Küchenstudio‘s im Norden

mit über 200 Ausstellungsküchen
in beiden Häusern!

Wir bitten um
vorherige

TERMIN-ABSPRACHE!

IHR

KÜCHEN-
SPEZIALIST

NR. 1
IM NORDEN und

NORD-
WESTFALEN

Cle
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r
S
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REN beim KÜCH
E
N

K
A

U
F!

Über 100
MUSTERKÜCHEN

stehen bei UNS
zum VERKAUF bereit!

70
bis zu

%
reduziert!


